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A. Beschlussempfehlung 
 
 Der Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung empfiehlt 

dem Plenum mit den Stimmen von CDU und GRÜNEN gegen die Stimmen von SPD 
und FDP sowie bei Abwesenheit der LINKEN, den Dringlichen Antrag anzuneh-
men. 

 
B. Bericht 
 
 1. Der Dringliche Antrag war dem Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 

Landesentwicklung, federführend, und dem Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, beteiligt, in der 80. Plenarsitzung am 14. 
Juli 2016 überwiesen worden. 

 
 2. Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

hat sich in seiner 39. Sitzung am 1. September 2016 mit dem Dringlichen Antrag 
befasst und hat dem Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesent-
wicklung mit den Stimmen von CDU und GRÜNEN gegen die Stimmen von SPD, 
LINKEN und FDP vorgeschlagen, dem Plenum die Annahme des Dringlichen An-
trags zu empfehlen. 

 
 3. Der Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung hat sich 

in seiner Sitzung am 29. September 2016 mit dem Dringlichen Antrag befasst und 
die unter A wiedergegebene Beschlussempfehlung an das Plenum ausgesprochen. 

 
 
Wiesbaden, 29. September 2016  
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